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Sehr geschätzte Leserin, sehr geschätzter Leser

Am besten, ich erwähne nochmals das 

Abschlusszitat von Simon Dach in der letzten 

staffelnews-Ausgabe, erschienen im Dezember 

2009: «Geduld, Vernunft und Zeit macht mög-

lich die Unmöglichkeit» und füge gerne hinzu, 

dass wir diese Tugenden beharrlich und von  

Herzen auch weiter verfolgen werden.

Was lässt mich wieder auf ein Zitat aus einer be-

reits erschienenen Ausgabe kommen?

Der so sehr herbeigewünschte wirtschaftliche 

Aufschwung für das grafische Gewerbe hat sich auch 

gegen Ende Jahr nicht eingestellt, und der Jahres-

anfang war einer der schlechtesten in unserer Fir-

mengeschichte. – Nicht etwa, dass wir unvorberei-

tet waren, aber der monetäre Druck nahm rasant zu, 

und wir sahen uns genötigt, Fixkosten zu verkleinern 

und Kündigungen auszusprechen. Es folgten inten-

sive Gesprächsrunden, und uns Geschäftsleitungs-

mitgliedern wurde klar, dass wir über einen nicht 

unerheblichen Aderlass an Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeitern zu entscheiden hatten und auch durchset-

zen mussten.

Mir blutet das Herz heute noch, wenn ich an die 

enttäuschten Gesichter während der Kündigungsge-

spräche denke. Ich kriege auch heute noch Hühner-

haut, wenn ich an die einzelnen Härtefälle denke, 

und ich bedaure es zutiefst, dass sich daraus auch 

Krankheitsfälle ergaben. Ich danke all diesen Men-

schen für ihre Schaffenskraft und wünsche an dieser 

Stelle nur das Beste, gute Genesung und Zuversicht.

Ich wünsche mir wieder mehr wirtschaftliche Kon-

tinuität und Ruhe im Unternehmen, damit wir uns voll 

und ganz auf unsere Kernkompetenzen konzentrieren 

können: namentlich die Betreuung unserer geschätzten 

Kunden und die optimale Drucksachen-Herstellung;  

getreu unserem Motto «Suche nicht nach Fehlern, 

suche nach Lösungen» von Henry Ford.

Ich danke Ihnen an dieser Stelle ganz herzlich für 

Ihre Zusammenarbeit und wünsche eine wohltuende 

Sommerzeit.

Herzlich, Ihr

Ralf Weissbaum
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(Fortsetzung aus staffelnews 2-2009)



Felix Reinhold: Annette, stell dich doch bitte  

selber vor.

Annette Weissbaum: Ich wohne mit meinem 

Mann und unseren beiden Kindern, Jill (8 Jahre)  

und Thierry (6 Jahre), in Wädenswil. Nach meiner 

kaufmännischen Ausbildung zog es mich zur Schwei­

zerischen Depeschenagentur (SDA), in die Marketing­

abteilung, und anschliessend zu Radio Radio BE1, vor­

mals Radio Förderband, in den Bereich Verkauf und 

Werbung. Nach einem Winter als Skilehrerin auf der 

Bettmeralp und anschliessendem Auslandaufenthalt 

in Brasilien arbeitete ich in der Abteilung Corporate 

Communication der von Roll Group, Zürich. Nach drei 

spannenden Jahren wechselte ich zur PR-Agentur piar, 

ebenfalls in Zürich ansässig. Und nach der Geburt 

von Jill begann ich mit meiner Arbeit bei der Staffel 

Druck AG.

Wie hast du dich weitergebildet?

Am spri (Schweizerisches Public Relations Insti­

tut) in Zürich absolvierte ich meine Ausbildung zur  

PR-Assistentin. Einige Zeit später erweiterte ich mein 

Wissen im Bereich Eventorganisation ebenfalls am 

spri. Einen sehr grossen Teil meines Fachwissens habe 

ich mir im Alltag während meiner beruflichen Lauf­

bahn angeeignet. Ich hatte das Glück, dass ich von all 

meinen Arbeitgebern und Vorgesetzten unterstützt 

und gefördert wurde.

Was genau ist eigntlich PR?

Der Name Public Relations – Öffentlichkeitsarbeit 

– sagt schon vieles. 

Ganz allgemein umfasst der Begriff PR alle Mass­

nahmen, die dazu dienen, die Medien, aber auch  

Kunden, Lieferanten oder Mitarbeiter über das Unter­

nehmen und seine Leistungen zu informieren.

Wie kannst du dein Wissen in der Staffel Duck 

AG einbringen?

Damit ich meinen Beruf wirkungsvoll und seriös 

ausführen kann, ist es enorm wichtig, eine Firma bis 

aufs Innerste zu kennen: Wie funktioniert sie? Wie 

lebt sie? Was zeichnet sie aus? Usw. Für mich in mei­

ner Stellung als PR-Verantwortliche der Staffel Druck 

AG ist es natürlich ideal, den Geschäftsführer und  

Inhaber der Firma zum Ehemann zu haben. Wir be­

sprechen alles zusammen, was die Firma betrifft, und 

somit ist mein Wissen sehr gross, und ich kann es im 

Interesse der Firma umsetzen. 

Was genau sind deine Aufgaben bei der Staffel 

Druck AG? Erzähl uns bitte etwas darüber.

Zu meinen Aufgaben gehört die Gesamtverant­

wortung für das Erscheinen von staffelnews, die Be­

treuung unserer Homepage, die Organisation und 

Durchführung von Kunden- und Mitarbeiterevents. 

Zusammen mit der Geschäftsleitung erstelle ich PR-, 

Kommunikations- und Marketingaktivitäten für un­

sere Firma. Eine weitere wichtige Aufgabe ist für mich, 

als Zuhörerin und Beraterin meinem Mann zur Seite 

zu stehen.

Wie verbindest du Beruf und Familie?

Ich hab das Glück, meinen Wunschberuf in 

der Firma meines Mannes ausüben zu können. Da  

unsere Kinder noch jung sind und die tägliche Be­

treuung der Eltern benötigen, arbeite ich meistens zu 

Hause. Ich kann mich jederzeit ins Firmennetz einwäh­

len und gelange zu den nötigen Informationen und 

Daten. So kann ich meine Arbeitszeit gut einteilen 

und Familie und Arbeit unter einen Hut bringen. Ich 

schätze diese Flexibilität sehr und bin meinem Mann 

und der Firma sehr dankbar dafür.

Was kannst du in diesem schwierigen wirtschaft-

lichen Umfeld beitragen?

Einen guten Job machen! Für die Firma und  

meinen Mann da zu sein und Unterstützung zu bieten, 

wo sie erforderlich ist.

Was wünschst du dir für die Zukunft der Staffel 

Druck AG?

Ich wünsch mir für die Staffel Druck AG, dass sie 

auch in Zukunft ihren Platz in der grafischen Indust­

rie in Zürich haben wird. 1991 hat mein Schwieger­

vater, Albert J. Weissbaum, die Firma Staffel Druck 

AG gegründet, und wir dürfen im nächsten Jahr  

unser 20jähriges Bestehen feiern. Ich wünsche mir  

natürlich, dass wir noch weitere Jubiläen feiern dür­

fen und die Firma noch viele Jahre von unserer Familie  

weitergeführt werden kann.

Besten Dank für das interessante Gespräch.

Ich danke dir für das Gespräch und für die tolle  

Zusammenarbeit.
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Annette Weissbaum
PR – Events – Marketing

In unserer Serie «Mitarbeiter» möchten wir Ihnen in dieser Ausgabe Annette  

Weissbaum vorstellen. Sie ist die Frau von Ralf Weissbaum und ist verantwortlich 

für die Kommunikation gegen aussen, Events und Teilbereiche des Marketings.



    

Wer Bio-Produkte kauft, vergleicht diese meist 

mit den konventionell produzierten Waren und ent-

scheidet sich dann aufgrund von Aussehen, Ge-

schmack oder Herkunft des Produktes. Beim Strom 

jedoch merkt man nicht, ob nun Ökostrom oder 

Kernkraft aus der Steckdose fliesst. Und wie wis-

sen Sie überhaupt, dass Sie den bestellten Ökostrom 

auch bekommen?

Garantiert Ökostrom

Wenn Sie Ökostrom bestellen, erhalten Sie keine 

spezielle Ökostromleitung für Ihre Liegenschaft oder 

Ihr Haus. Physisch gesehen ist der Strom aus Ih-

rer Steckdose derselbe wie bisher – der Unterschied 

liegt in der Produktionsart. ewz garantiert dafür, dass 

der von Ihnen bestellte Ökostrom produziert und ins 

Stromnetz eingespeist wird. Zudem überprüft eine 

unabhängige Kontrollinstanz regelmässig die Einhal-

tung der strengen Umweltschutzrichtlinien und die 

korrekte Einspeisung.

Ökostrom von ewz ist zertifiziert nach nature­

made star, dem höchsten Schweizer Qualitätslabel 

für umweltschonend produzierten Strom. nature­

made star ist ein Label des unabhängigen Vereins 

für umweltgerecht produzierte Elektrizität (VUE). Der 

VUE wird getragen von WWF Schweiz, Pro Natura, 

dem Konsumentenforum Schweiz sowie führenden 

Energieversorgungsunternehmen und Ökostromver-

bänden.

Weshalb Ökostrom? 

Der höhere Preis, den Sie für die Ökostrom-

produkte bezahlen, kommt der Natur zugute. Die 

Wasserkraftwerke müssen zum Beispiel die Fisch-

durchgängigkeit und erhöhte Restwassermengen  

gewährleisten sowie Flussläufe renaturieren, um Le-

bensraum für Pflanzen und Tiere zu schaffen. Beim 

naturemade-star-zertifizierten Strom aus Wasserkraft 

fliesst zusätzlich ein Rappen pro Kilowattstunde in  

einen Fonds für ökologische Aufwertungen. Sogar 

bei den umweltfreundlichen Solarstromanlagen gel-

ten zusätzliche Vorschriften für die Zertifizierung 

nach naturemade star; beispielsweise dürfen sie nur 

auf bereits überbauten Flächen stehen.

Die verschiedenen Ökostrom-Arten

Seit der Einführung der ewz-Stromprodukte 2006 

haben die Kundinnen und Kunden die Wahl zwi-

schen ökologischen und konventionellen Strom

produkten. Dank den zahlreichen Kundinnen und 

Kunden von ewz, die sich für Ökostrom entschieden 

haben, ist viel passiert. Von ursprünglich 10 Giga-

wattstunden Ökostrom im Jahr 2005 haben die Be-
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Ökostrom – Investition in 
die Natur und die Zukunft

Sie halten ein Magazin in den Händen, das mit Ökostrom produziert wurde.  

Was bewirkt die Wahl von Ökostrom? Ein Blick hinter die Kulissen der öko-                 

logischen Stromproduktion.  
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stellungen kontinuierlich auf 334 Gigawattstunden 

im Jahr 2009 zugenommen. Ausgelöst durch diese 

grosse Nachfrage, konnten zahlreiche Ökostrom-

Anlagen für Wasserkraft, Solarstrom, Biomasse und 

Wind ausgebaut oder neu erstellt werden. Was heisst 

das konkret?

ewz.solarstrombörse

Fast schon könnte man sie einen Klassiker nen-

nen. Die ewz.solarstrombörse wurde als Erste ihrer 

Art im Jahr 1997 gegründet und ist inzwischen die 

grösste Solarstrombörse der Schweiz. 2006 weihte 

ewz die 100. Anlage ein; heute umfasst sie bereits 

mehr als 250 Anlagen. Alle Anlagen befinden sich im 

Besitz von unabhängigen Produzentinnen und Pro-

duzenten, mit denen ewz Abnahmeverträge für die 

nächsten 20 Jahre abgeschlossen hat. 

Windkraft und Biomasse

Gleichzeitig mit der Einführung der neuen Strom-

produkte im Oktober 2006 war erstmals Strom aus 

Wind und Biomasse erhältlich, enthalten im Produkt 

ewz.naturpower. Inzwischen produzieren 30 eigene 

Windturbinen Strom für ewz. Zudem ist ewz an meh-

reren Windanlagen beteiligt und bezieht Strom aus 

Windkraft von Dritten. 

Neun Anlagen produzieren für ewz Strom aus 

Biomasse. Pflanzen, Getreide, Früchte, Gemüse und 

Holz sind die gebräuchlichsten Rohstoffe. Während 

der Vergärung im kuppelförmigen Fermenter ent-

steht ein methanreiches Gas, das in einem Gasmotor 

verbrannt wird und so einen Generator antreibt. 

Dank dem naturemade-Fördermechanismus 

trägt jede Bestellung von Ökostrom zu Bau und Aus-

bau weiterer Anlagen bei. So erreichen wir länger-

fristig eine Veränderung im Strommix der Schweiz.  

Jede Ökostrombestellung nützt der Natur und bringt 

uns dem langfristigen Ziel der 2000-Watt-Gesell-

schaft näher. Die Staffel Druck AG trägt ebenfalls 

dazu bei, indem sie das Produkt ewz.wassertop be-

zieht. Alle Drucksachen der Kundinnen und Kunden 

sowie auch dieses Magazin werden mit Ökostrom 

produziert.

Bilder: Renaturiertes Gebiet beim ewz-Kraftwerk 

Wettingen, Windkraftanlage im Jura

Autorin: Claudia Pfister



  

Was ist staffeleasyweb?

Staffeleasyweb ist unsere Web-to-Print-Lösung, 

die es Ihnen ermöglicht, Ihre Geschäftsdrucksachen 

in kürzester Zeit in Ihrem Corporate Design über Ihren 

Web-Browser zu generieren und zu bestellen.

Staffeleasyweb ist eine vorlagenbasierte Lösung, 

die gewährleistet, dass das Erscheinungsbild Ihres  

Unternehmens immer eingehalten wird, da bei einer 

Bestellung lediglich die variablen Daten in die vor

gefertigten Vorlagen eingefügt werden. Der Benutzer 

hat die Möglichkeit, seine Produkte online über den 

Browser zu bestellen. 

Ihre Vorteile mit staffeleasyweb

– Einsparung der Produktionszeit

Durch den Einsatz von staffeleasyweb entsteht eine 

völlig neue Art der Kommunikation zwischen Ihnen 

und der Druckerei, die die Abwicklung eines Druckauf-

trages beschleunigt. Durch den Wegfall aufwendiger 

Korrekturphasen kann viel Zeit eingespart werden.

– Kosteneinsparung in der Druckdatenaufbereitung

Dank einer vollautomatischen Aufbereitung der 

Druckdaten verringern sich die Kosten, die bei der 

Datenherstellung auf manuellem Wege entstehen 

würden.

– Genaue Einhaltung des Corporate Design

Da Sie lediglich die variablen Daten in den nach  

Ihren CD-Angaben vorgefertigten Vorlagen abändern, 

ist das Erscheinungsbild Ihres Unternehmens gewähr-

leistet. 

– Einfaches Bestellen

Anhand des staffeleasyweb-Shops, den man über  

einen Internet-Browser wie z.B. Internet Explorer an-

steuern kann, können Sie jederzeit Ihr gewünschtes 

Produkt auswählen, die Vorlagen abändern oder das 

Gut zum Druck freigeben. Anschliessend bestellen Sie 

die Auflage Ihrer Wahl.

– Rund um die Uhr erreichbar

Das staffeleasyweb kennt keine Bürozeiten, keinen 

gestressten Mitarbeiter und kein besetztes Telefon. 

Ihr Shop kann angesteuert werden, wann es Ihnen 

am besten passt.

Wer profitiert von staffeleasyweb?

Sie und wir…

Die Korrekturphasen verringern sich, Zeit wird ge-

spart, Arbeitsprozesse werden automatisiert, so wird 

das einzelne Produkt günstiger. Sie sparen Telefon- 

und Faxkosten, die Zeit Ihrer Mitarbeiter steht für an-

dere Dinge zur Verfügung. Das sogenannte Corporate 

Design, Ihr festgelegtes Erscheinungsbild, wird durch-

gehend eingehalten.

Ich will mehr wissen…

Sie möchten unsere Demo-Anwendung aus

probieren? Einfach auf www.staffeldruck.ch nach-

schauen und staffeleasyweb testen.

Oder wünschen Sie eine persönliche Beratung? 

Unser Team berät Sie gerne unter der Nummer 

044 289 89 89.
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Personelles

Wie von Ralf Weissbaum im Edito-

rial bereits erwähnt, mussten wir 

uns in diesem Jahr aus wirtschaft-

lichen Gründen von einigen unserer 

Mitarbeiter trennen. Wir bedauern 

immer noch sehr, dass wir diesen 

schmerzlichen Schritt tun mussten. 

Hiermit möchten wir den Betroffe-

nen nochmals unser Bedauern aus-

drücken.

Wir wünschen Ursula Schürch, 

Guido Bischof, Fredi Keller, Paul 

Ruoff und Ché Marsano für die Zu-

kunft nur das Beste und danken ih-

nen für den unermüdlichen Einsatz 

in unserer Firma und die gute Zu-

sammenarbeit, die wir stets hatten.

Christoph Billich, Vorstufe,  hat 

uns per Ende Februar 2010 verlas-

sen. Christoph hat eine neue Her-

ausforderung gesucht. Dazu wün-

schen wir ihm nur das Beste. Wir 

danken Christoph für seine Arbeit. 

Alles Gute für die Zukunft!

Jubiläum

In diesem Jahr feiert Evi Schneider 

ihr 30-Jahr-Jubiläum bei der Staf-

fel Druck AG. Evi arbeitet im Ver-

kaufsinnendienst. Wir möchten Evi 

ganz herzlich gratulieren und dan-

ken ihr für alles, was sie in den 

30 Jahren für unsere Firma getan 

und erreicht hat. Wir freuen uns, 

auch in Zukunft mit Evi arbeiten zu  

dürfen. Herzlichen Dank, Evi!

Ein weiterer Jubilar ist Zdenko Ma-

ric. Er ist als stv. Leiter in der Druck-

weiterverarbeitung bei uns tätig. 

Zdenko feiert sein 10-Jahr-Jubiläum 

bei uns. Auch ihm danken wir ganz 

herzlich für seine Arbeit und seinen 

Einsatz für unsere Firma. Wir freuen 

uns auf eine weiterhin gute Zusam-

menarbeit. Auch dir Zdenko, herz

lichen Dank!

Ausschluss:

Mitarbeiter von der Staffel Druck AG sind von der 

Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlossen. Über 

den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der/die Gewinne-

rIn wird persönlich benachrichtigt.

Teilnahmeschluss ist der 31. August 2010.

Machen Sie mit und gewinnen Sie der kleinste HD-Camcorder der 

Welt – die Flip MinoHD. Mitmachen ist ganz einfach: 

•	 Sie gehen auf unsere Homepage www.staffeldruck.ch

•	 sehen sich den Film über unser Redaktionssystem an 

•	 klicken auf den Wettbewerbsbutton

•	 beantworten die Wettbewerbsfrage 

•	 und einen Klick auf senden.

Schon nehmen Sie an unserem Wettbewerb teil. 

Wettbewerbsfrage: 

Wie heisst die benötigte Software 

für unser Redaktionssystem?

klick  

and win !

www.staffeldruck.ch

Preis:
Kleinster  

HD-Camcorder  

der Welt

Die Flip MinoHD von Pure Digital Technolo-

gies ist der kleinste HD-Camcorder der Welt. 

Der interne Speicher reicht für 60 Minuten 

Videoaufnahmnen in HD-Qualität im 16:9-For-

mat.

Aufnahmezeit	 60 min

Interner Speicher	 4 GB

Farbe	 schwarz

Energieversorgung	 wiederaufladbarer Akku
 		  2 Stunden Betriebszeit

Gewicht	 99 g

Abmessungen	 51(B) x 101H) x 16 (T) mm

         Wettbewerb
Redaktionssystem
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